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Festprogramm
MiƩ woch 25.05.2016
Ab 16.00 Uhr

Treff en am Festzelt auf dem Gerberplatz
 

16.45 Uhr
Antreten und Abmarsch zum Abholen des 
Königs 

  

17.30 Uhr
Vogelaufsetzen, Einmarsch ins Festzelt und 
Eröff nung des Schützenfestes mit
anschließendem FassansƟ ch im Festzelt.
Platzkonzert der Hubbelrather
Dorfmusikanten 

 

18.00 Uhr
Schießen: König der Vereine und 
Jungschützenvogel „Oberst Friedrich 
Jüntgen Gedächtnispreis“

19.00 Uhr
Bayrischer Abend mit den „Goldenen Buam“

wie jedes Jahr können 
wir uns mit dem Schüt-
zenfest auf einen ersten 
Höhepunkt im Festkalen-
der Erkraths freuen. Dafür 
sorgen die vielfältigen 
Programmpunkte wäh-
rend der fünf Tage mit viel 
Musik und guter Laune. 
Viele Helfer waren schon 
seit Monaten mit der Vor-
bereitung dieses traditio-
nellen Festes beschäftigt, 
wofür wir Besucherinnen 
und Besucher nur herzlich 
Dank sagen können.

Besonders freue ich mich 
darauf, das Fest mit dem 
Fassanstich am Mittwoch 
zu eröffnen, denn das 
wird der Start für fünf 
Tage fröhliches Treiben 
auf dem Gerberplatz. 
Hoffen wir also auf gutes 
Wetter als den passenden 
Rahmen für das schöne 
„Fest für alle“!

Mit herzlichem 
Schützengruß

Christoph Schultz

Grußwort unseres Bürgermeisters 
Christoph Schultz

Christoph Schultz, damals noch nicht Bürgermeister, mit einigen Schützenbrüdern beim FassansƟ ch 2015

Bürgermeister Christoph Schultz

Liebe Schützenfamilie, liebe Erkratherinnen und 
Erkrather,

Das Schützen- und Volks-
fest der St. Seb. Bruder-
schaft wird traditionell 
am Mittwoch vor Fron-
leichnam eröffnet. Hierzu 
holen die Sebastianer 
den amtierenden König 
ab und tragen mit einem 
kleinen Umzug die „Gol-

dene Mösch“, Erkrather 
Platt für „Goldener Vogel“, 
zum Festplatz. Dort wird 
der Vogel in den Hoch-
stand eingesetzt, wo an 
den nächsten Tagen die 
verschiedenen Schieß-
wettbewerbe stattfinden.

Nach der offiziellen 
Eröffnung erfolgt in dem 
Festzelt der Fassanstich, 
der letztes Jahr noch 
durch die Bürgermeister-
kandidaten erfolgte. 
Jetzt wird ihn Bürger-
meister Christoph Schulz 
vornehmen.

Eröffnung des Schützenfestes Platzkonzert mit den
Hubbelrather Dorfmusikanten

Die „Hubbelrather Dorfmusikanten“ sind eine 
Blaskapelle, die 1997 anlässlich eines Schützenfes-
tes in Hubbelrath gegründet wurde. Mittlerweile 
sind sie über die Grenzen Hubbelraths bekannt 
und treten bei Frühschoppen, Oktoberfesten, 
Weihnachtsmärkten, Karnevalsumzügen sowie auf 
der Düsseldorfer Rennbahn auf. Auch in diesem 
Jahr bereichern unsere Freunde aus Hubbelrath 
musikalisch unser Schützen- und Volksfest im 
Rahmen der Eröffnungsveranstaltung.

Hubbelrather Dorfmusikanten
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Am Mittwoch erwartet Erkrath ein 
ganz besonderer Abend. Die Sankt 
Sebastianus Bruderschaft feiert zur 
Eröffnung des Schützenfestes ihren 
bayrischen Abend und lädt alle 
Erkratherinnen und Erkrather ein, 
diesen mitzufeiern. 
 
Die „Goldenen Buam“ gestalten 
musikalisch das von vielen Überra-
schungen geprägte Programm. Seit 
1990 ist die beliebte Band fester 
Bestandteil vieler Veranstaltungen. 
Stilvolle Dinnermusik mit Solo-Ein-
lagen, die besten Oldies der 70er, 
80er, und 90er Jahre, aktuelle Hits 
der Charts, Kultschlager & Party-
music gehören zu ihrem Repertoire. 
Für das Schützen- und Volksfest 

in Erkrath werden sie mit zünftiger 
bayrischer Musik die Tanzfläche 
füllen und die Stimmung anheizen, 
was sie auch bereits im letzten Jahr 
hervorragend geschafft haben.

Einen Dresscode für den Abend 
gibt es nicht. Die Sebastianer wer-
den ihre Uniformen tragen, die 
Damen des Vereins überwiegend 
ein Dirndl. Unsere Gäste sind herz-
lich eingeladen, ebenfalls in einer 
zünftigen bayrischen Tracht zu 
kommen. Dies gilt insbesondere für 
die männlichen Gäste des Abends, 
da es einige rustikale Events wie 
Baumstammsägen, „Kuh“ melken 
und Bierkrugstemmen gibt. Feiern 
Sie mit und haben Sie Spaß.

Seit einigen Jahren laden die Sebastianer auch 
befreundete Erkrather Vereine mittwochs zu 
einem Schießwettbewerb auf dem Hochstand an 
der Bavierstraße ein.

Interessierte Vereine können sich bis 18.00 Uhr 
bei der Schießleitung melden. 
Amtierender König der Vereine 2015 / 2016 ist 
Hajo Fritsch von der Erkrather Werbeban.de.

Die Jungschützenabtei-
lung schießt jedes Jahr 
auf dem Schützen- und 
Volksfest den Oberst-
Friedrich-Jüntgen-
Gedächtnispreis aus. 
Friedrich Jüntgen war 
in den 1930er Jahren 
Vorsitzender der St. Se-
bastianus Bruderschaft 
und wurde 1935 von 
den Nationalsozialisten 
seines Amtes enthoben, 
bevor die Bruderschaft 
dem Reichssportbund 
unterstellt wurde. Die 
kirchlichen Aktivitä-
ten ruhten zu dieser 
Zeit weitgehend oder 
fanden im Verborgenen 
statt. An der Gründung 
des Vorläufers des 
Bundes der historischen 
Deutschen Schützen-
bruderschaften, der 
Erzbruderschaft vom 
heiligen Sebastianus, 
war Jüntgen durch 
die freundschaftliche 
Zusammenarbeit mit 
dem Bundespräses, Dr. 
Louis, stark beteiligt.
Nach dem zweiten 

Weltkrieg wurde Fried-
rich Jüntgen erneut 
zum Vorsitzenden und 
zum Oberst der Bruder-
schaft gewählt. Er hat 
die Sebastianer trotz 
seiner Amtsenthebung 
während den Kriegs-
wirren so gut es ging 
zusammengehalten und 
war so an der Siche-
rung des Fortbestan-
des der Bruderschaft 
maßgeblich beteiligt. 
Zur Würdigung seiner 
Verdienste wurde der 
Preis gestiftet, der seit 
vielen Jahren in einem 
Schießsportwettbe-
werb ausgetragen wird.

König der VereineBayrischer Abend
mit den „Goldenen Buam“

Die Band „Goldene Buam“ sorgt für einen zünŌ igen bayrischen Abend im Erkrather Schützenzelt

SilberplakeƩ e zum 
Oberst-Jüntgen-Gedächtnispreis

Oberst Friedrich Jüntgen 
Gedächtnispreis
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Festprogramm
Donnerstag 26.05.2016
09.30 Uhr

Festhochamt in der Kirche St. Johannes 
der Täufer und anschließende   
Fronleichnamsprozession

12.00 Uhr
Antreten des Regiments auf dem Kirchplatz 
und Abmarsch zum Festplatz 

                

12.30 Uhr
Großes Platzkonzert bei gemütlichem 
Beisammensein im Festzelt mit dem 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Velbert mit anschließendem 
Gästeschießen

                 

14.00 Uhr
 Gästeschießen der Ehrengäste auf dem
 Hochstand der BruderschaŌ . 
 Ausschießen der Kompanievögel der
 2. und 3. Kompanie und des Reitercorps         

Rock-Nacht der Jungschützen:
17.00 Uhr Live „Patchwork“
19.00 Uhr Live „Kärnseife“
EintriƩ  10,00 € an der Kasse oder im VVK

Ganz herzlich möchte ich 
Sie, die Erwachsenen, und 
Euch, liebe Kinder zur 
Mitfeier des Fronleichnams-
festes am Donnerstag, 26. 
Mai  2016 einladen. 

Seit dem hohen Mittelalter 
gibt es dieses große kirchli-
che Fest, an dem die eucha-
ristischen Gaben von Brot 
und Wein im Mittelpunkt 
der religiösen Feier stehen. 
Mit den Worten „Das ist 
mein Fleisch! Das ist mein 
Blut!“, hat unser Herr Jesus 
im Abendmahlssaal sich 
den Jüngern geschenkt. 
Und er sagte weiter: “Tut 
dies zu meinem Gedächt-
nis!“ Diesen Auftrag Jesu 
erfüllen wir in jeder Heili-
gen Messe.
Am Fronleichnamstag feiern 
wir um 9.30 Uhr das festli-
che Hochamt in unserer Kir-
che und ziehen dann, - wie 
schon Generationen vor uns 

- , mit dem ‚Allerheiligsten‘, 
mit der konsekrierten Hostie 
in der Monstranz durch die 
Straßen unserer Stadt.
Dies geschieht als Zeichen, 
dass Gott mitten unter uns 
Menschen ist. Er ist dort, 
wo wir wohnen, arbeiten, 
spielen, - eben leben! 
Mit dieser feierlichen 
Prozession machen wir 
deutlich, dass wir unter-
wegs sind als ‚pilgerndes 
Gottesvolk‘, mit dem Herrn 
in unserer Mitte. In diesem 
kleinen Stückchen Brot in 
der Monstranz geht Jesus 
mit uns auf unserem Le-
bensweg. 
Die Sebastianer haben seit 
Jahrhunderten in Erkrath 
den ehrenvollen Dienst, 
den Stoffbaldachin, den 
‚Himmel‘ über der Monst-
ranz zu tragen. 

Ich lade Sie und Euch alle 
herzlichst ein, mit uns zu 

beten und zu  singen, Gott 
zu loben, ihm zu danken 
und betend unsere Bitten 
vorzutragen, damit unser 
Leben gelingt und glückt; 
damit unser Zusammenle-
ben hier in Erkrath für alle 
Menschen zum Segen wird.

Ihr Pastor und Euer Pastor

Günter Ernst

Grußwort unseres Präses 
Pastor Günter Ernst

Präses der St. Seb. BruderschaŌ 
Günter Ernst

Liebe katholische Christen in Erkrath!

Das Fronleichnamsfest ist 
ein Hochfest in dem Kir-
chenkalender der katholi-
schen Kirche. Über seine 
Bedeutung schreibt unser 
Präses, Günther Ernst, in 
seinem Grußwort. Seit 
Generationen begleitet 
die Sebastianus Bruder-
schaft, die als katholische 
Organisation anerkannt 
ist, die Prozession und 
schützt das Allerheiligste. 
Aus dem Jahr 1781 ist 

eine Urkunde überliefert, 
die für die Bruderschaft 
die Teilnahme an der 
Prozession verbrieft: 

„Unseren ggsten Gruß 
zuvor, wohlgebohrner, 
liebe getreue. Nachdem 
wir auf kopeylich anlie-
gende vom Vorstand der 
S. Sebastiani bruder-
schaft in Erkrath  über-
gebene unterthänigste 
bittschrift gemeldeter 

bruderschaft ggst. er-
laubt habem, am nächst-
künftigen fronleichnams 
Tag die procehsion, 
jedoch ohne schießen 
und trommeln, auch mit 
Vermeidung aller Unord-
nung, zu begleiten, so 
wird es Euch zur Nach-
richt uns weiters nötiger 
Verfügung gnädigst 
unverhalten. 
Carl Theodor,...“

So feiert die Bruderschaft 
seit Generationen ihr 
Schützen- und Volksfest 
immer um den Fronleich-

namstag herum, der 60 
Tage nach Ostersonntag 
gefeiert wird.

Fronleichnam

Fronleichnamsprozession in Erkrath

4 Donnerstag 26. Mai 2016Sebastianer Königsbote
Kirmesbeginn 12:30 Uhr

Einleger_2016_16.indd   4Einleger_2016_16.indd   4 25.05.2016   04:07:2725.05.2016   04:07:27



Musikzug der Feuerwehr Velbert

Nach der Fronleich-
namsprozession lädt 
die Erkrather Bruder-
schaft zu einem gro-
ßen Platzkonzert mit 
gemütlichem Beisam-
mensein mit Musik auf 
den Festplatz ein. Es 
spielt der Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Velbert. 
Das Orchester verfügt mit seinen bis zu 50 Mitgliedern über ein breites mu-
sikalisches Spektrum und begeistert das Publikum seit Jahren – nicht nur in 
Erkrath. Freuen Sie sich mit der Bruderschaft auf ein paar unbeschwerte Stun-
den mit einem großartigen Orchester, das klassische und moderne Stücke 
ebenso im Repertoire hat, wie Oper, Musical, Filmmusik und Märsche.

„Kärnseife“ rockt

Die Leverkusener Band tourt seit 10 Jahren durch 
die Lande und hat auch schon im Erkrather Kur-
haus Station gemacht und dort für ein volles Haus 
gesorgt. 
Am Donnerstagabend wird sie bei der „Rock-
Nacht der Jungschützen“ den Besucherinnen und 
Besuchern mit einer Mischung aus Rock, Pop, 
Neuer Deutscher Welle und Schlagern einheizen.

Karten für die Rock-Nacht mit Auftritten von 
„Patchwork“ und „Kärnseife“ gibt es für 10,- EUR 
an der Abendkasse oder im Vorverkauf im Schüt-
zenzelt an der Gerberstraße. 

Der Auftritt von Patchwork erfolgt um 17.00 Uhr, 
Kärnseife tritt ab 19.00 Uhr auf.

Heimspiel für Erkrather Oldie-Band

Die Erkrather Oldie-Band „Patchwork“: Thomas Wunder, Axel Rudolph, 
David Carrack, Volker Wiebel und Manfred Gleixner

Fünf Vollblutmusiker 
freuen sich darauf, für das 
Erkrather Publikum wäh-
rend der „Rock-Nacht der 
Jungschützen“ bekannte 
Hits aus fünf Jahrzehn-
ten zu neuem Leben zu 
erwecken.

Von Creedence Clear-
water Revival bis zu Led 
Zeppelin, von Status Quo 
zu den Beatles, von Smo-
kie zu den Eagles oder 
von den Rolling Stones zu 
Wolfgang Petry reicht das 
umfangreiche Repertoire 
der Truppe, die auf mehr 
als 10 Jahre Bühnener-
fahrung zurückblicken 
kann. Und dabei werden 
die Hits nicht einfach nur 
abgekupfert, sondern 
gekonnt mit viel Drive und 
Spaß gespielt.

Patchwork entstand 
aus den Mitgliedern der 
Bands Memories, Night-
train und Chronicle und 
ist sozusagen eine „Best 
of“-Band. Bekannt aus vie-
len Veranstaltungen wie 
der legendären Hochdah-
ler Oldie-Night, die Patch-
work insgesamt zehnmal 
rockte, oder diversen 
Stadt- und Sommerfes-
ten in Erkrath freuen 
sich Keyboarder Thomas 
Wunder, Drummer Axel 
Rudolph, Leadgitarrist 
David Carrack, Sänger 
Volker Wiebel und Bassist 
Manfred Gleixner auf ein 
hoffentlich voll besetztes 
Schützenzelt und zwei 
Stunden Rock Oldies für 
Erkrath.

Drummer Axel Rudolph 
ist seit 2007 bei Patch-
work und sorgt mit 
Manfred Gleixner, dem 
Bassisten, für den groo-
vigen Drive. Darüber 
hinaus überzeugt er auch 
noch mit einer außerge-
wöhnlich guten Stimme. 
Dazu kommt Leadgitarrist 
David Carrack, der musi-
kalische Kopf der Band. 
Schon als Jugendlicher 
spielte er in den Sechzi-
gern in seiner Heimatstadt 
Leeds, in Manchester und 
tourte zusammen mit den 
Hollies, den Fortunes und 
später mit Smokie.

Beim Erkrather Tasten-
teufel Thomas Wunder 
fließen wie bei John Lord 
von Deep Purple auch 
seine klassischen Wurzeln 

in die Musik mit ein. Seine 
harmonischen Keyboard-
Untermalungen und 
Soli, die an seine frühen 
musikalischen Jahre als 
Jazzer erinnern, sind aus 
dem Patchwork Sound 
nicht mehr wegzudenken. 
Bassist und Schwabe 

Manfred Gleixner und 
Sänger Volker Wiebel, 
der Jüngste der Band, 
kamen über verschiedene 
Bands zu Patchwork, wo 
sie das fanden, was ihnen 
am meisten Spaß macht, 
nämlich gute Musik aus 
fünf Jahrzehnten.
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Festprogramm
Freitag  27.05.2016
06.00 Uhr

Wecken der Schützenkameraden

09.00 Uhr
Schützenmesse für die Lebenden und 
Verstorbenen der BruderschaŌ  und 
Totengedenken

10.15 Uhr
Frühschoppen im Festzelt mit Musik der 
Blaskapelle Garath
Gemeinsames Frühstück der BruderschaŌ  
und ihrer Familien

11.15 – 12.30 Uhr
Kirmesfest für Kinder von 6 bis 14 Jahren 

13.45 Uhr
Antreten am Schießstand und Abholen der 
Majestäten

14.30 Uhr
Beginn des Königs- und Prinzenschießens 
auf dem Festplatz; Musikalische
Begleitung: Blaskapelle Garath

16.30 Uhr
Erwartung des Königsschusses

17.45 Uhr
Antreten auf der Gerberstrasse

18.00 Uhr
Abmarsch zum Pfarrhaus und 
ProklamaƟ on der neuen Majestäten 
durch den Präses der BruderschaŌ 

Großer Zapfenstreich, Fahnenschwen-
ken, Festzug mit Blaskapellen und Tam-
bourcorps zum Festplatz

20.00 Uhr
Schützenball im Festzelt mit der 
W. + O. Bendels Band

Blaskapelle Garath

Die Blaskappe Garath 
begleitet das Erkrather 
Schützenfest schon seit 
vielen Jahren. Auch in 
diesem Jahr wird sie 
die Veranstaltungen am 
Freitag wieder mit ihrer 
guten Musik unermüd-
lich begleiten.

Schon vor über 50 Jahren 
hat die Sankt Sebastianus 
Bruderschaft damit begon-
nen, Erkrather Grundschul-
kinder am Kirmesfreitag 
nach Fronleichnam zu einem 
Tag auf der Kirmes einzu-
laden. So wurden sie von 
der Grundschule mit einem 
Musikzug abgeholt und 
erhielten auf der Kirmes 
Freikarten für die verschie-
denen Karussells, Losbuden 
und Schießwagen. Auch mit 
freien Getränken und einem 
Imbiss wurden sie versorgt. 
Das starke Wachstum der 
Stadt führte zu immer mehr 
Grundschulen und es kam 
zu einer örtlichen Verlage-
rung des Kirmesfestplatzes. 
So ging dieses Event nach 
und nach verloren.

Um das Interesse der Bevöl-
kerung und insbesondere 
der Kinder und Jugendli-
chen am Schützen- und 
Volksfest zu fördern, wurde 
die alte Tradition vor einigen 
Jahren wieder aufgenom-
men. Einige Wochen vor 
dem Schützenfest verteilt 
die Bruderschaft Gutschei-
ne in den Grundschulen, die 

dann am Freitagmorgen von 
den Kindern mit ihren Eltern 
oder Großeltern ab 11.15 
Uhr auf dem Gerberplatz 
eingelöst werden können.

Der Zuspruch hierzu nimmt 
von Jahr zu Jahr zu. Alleine 
2015 konnten die Kirmes-
betreiber auf Einladung 
der Bruderschaft über 150 
Kinder belustigen. Alle 
Schausteller und die Zelt-
wirtin unterstützten diese 
„Happy Hour“ und freuen 
sich über die Belebung der 
Kirmes. Ob Autoscooter, 
Kettenflieger, Karussell, 
Losbuden oder Schießwa-

gen - für jeden ist etwas 
dabei. Auch Zuckerwatte, 
Mandeln, Pommes Frites 
und alkoholfreie Getränke 
gehören dazu.

Neben einer belebten 
Kirmes mit vielen Eindrü-
cken sind die Kinder und 
ihre Begleitungen nach ein 
paar Stunden glücklich und 
zufrieden. Manche Kinder 
nutzen auch die folgenden 
Tage zum Kirmesbesuch 
und treffen auch Schul-
kameraden, die bereits 
Mitglied im Pagencorps 
oder den Jungschützen der 
Bruderschaft sind.

Kirmesfest für Kinder

Kinder auf dem Schützen- und Volksfest
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Die durch das Königs- und 
Prinzenschießen ermit-
telten neuen Majestäten 
werden im Rahmen einer 
Proklamation am Freitag 
um 18.00 Uhr auf dem 
Kirchplatz ausgerufen. 
Nachdem sie sich im Pfarr-
haus in das Gästebuch 
eingetragen haben, treten 
sie gemeinsam mit den bis-
herigen Majestäten heraus 
und präsentieren sich der 
Gemeinde. Sie werden von 
dem Präses der Bruder-
schaft, Pfarrer Günter 
Ernst, einzeln vorgestellt. 

Es folgt das traditionelle 
Fahnenschwenken, das seit 
Jahrzehnten durch Fah-
nenschwenker der Familie 
Weyer durchgeführt wird. 

Markus Lienert führt die 
Choreografie mit der Fahne 
vor, die die Fesselung und 
Entfesselung des Heiligen 
Sebastianus, dem Schutz-
patron der Bruderschaft, 
aus dem Jahr 290 darstellt.  
Die Fahne stellt das fesseln-
de Seil dar, welches zuerst 
um den Hals von Sebastian 
geworfen wurde. Anschlie-
ßend wurden die Hände in 
den Nacken gebunden. Er 
wurde gegen einen Baum 
gedrückt und mit Pfeilen 
beschossen. Als seine 
Freunde ihn fanden und 
bemerkten, dass er noch 
lebte, entfesselten sie ihn, 
was der Fahnenschwen-
ker durch das Führen der 
Fahne von den Beinen zum 
Kopf darstellt.

Im Anschluss an das 
Fahnenschwenken wird 
für die scheidenden 
Majestäten der große 
Zapfenstreich gespielt, der 
auf die erste Hälfte des 19. 
Jahrhunderts zurückgeht. 
Er beginnt mit der Mel-
dung durch den Oberst 
an die Majestäten. Musi-
kalisch folgt das „Locken“ 
durch Trommelsignale und 
der preußische Zapfen-
streichmarsch. Hiernach 
kommt ein Element mit 
mehreren Fanfarenrufen, 
wobei sich der letzte Ruf 
an die Verstorbenen der 
Bruderschaft richtet. Es 
folgt der Ruf zum Gebet 
und im Anschluss hieran 
die Deutsche National-
hymne.

Nach dem Großen 
Zapfenstreich findet der 
große Festumzug der 
Erkrather Sebastianus 
Bruderschaft, der be-
freundeten Vereine und 
Spielmannszüge unter 
Beteiligung der Bevölke-
rung statt. Hier können 
die neuen Majestäten 

nach dem Schießen zum 
ersten Mal durchatmen 
und sich erst einmal fei-
ern lassen. Die Krönung 
und damit die Übergabe 
der Prinzen- und Königs-
würde erfolgt im Rahmen 
des Krönungsballs am 
Samstag.

Wer hätte das gedacht - es fällt ein 
Schuss und plötzlich steht man im 
Rampenlicht! Egal ob man sich hierauf 
vorbereitet hatte und einen großen 
Wunsch erfüllte oder unvermittelt und 
spontan den entscheidenden Schuss 
abgegeben hat: Man ist im ersten 
Moment aufgewühlt und etwas überfor-
dert. Schnell wird man dann jedoch von 
einer starken Gemeinschaft aufgefangen 
und im wahrsten Sinne des Wortes von 
ihr „getragen“. 

Wir können als scheidende Majestäten 
nur allen anderen Mut machen, die 
selbst überlegen den Vogel oder die 
Platte „herunter zu holen“. Selten im 
Leben darf man so viel positive Energie 
einer Gemeinschaft spüren und für sich 
nutzen, wie wir dies erleben durften. 

In diesem Sinne möchten wir uns an 
dieser Stelle bei allen, die uns mit Rat, 
Tat und positiven Gedanken unterstützt 
haben bedanken. Es war ein rund um 
wundervolles Jahr mit unglaublich vie-
len schönen und kostbaren Momenten.

Wir wünschen den neuen Majestäten 
„Gut Schuss“, einen tollen Start in ein 
ereignisreiches Jahr und genauso viel 
„Rückendeckung“ wie wir dies erfahren 
durften. 

Eure Majestäten 2015/2016

Dirk und Tina Hanten, Königspaar
Lucas Nicolay und Vivienne da Silva, 
Prinzenpaar
Christian Heinz und Annika Hoh, 
Pagenprinzenpaar

Grußwort der scheidenden Majestäten

Einführung der neuen Majestäten: Die Proklamation

Majestäten der St. SebasƟ anus BruderschaŌ  2015 / 2016 im Garten
von Pastor Ernst
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Das Königs- und Prin-
zenvogelschießen stellt 
auf dem Schützen- und 
Volksfest traditionell eine 
der spannendsten Veran-
staltungen dar. Die Se-
bastianerfamilie und auch 
die Erkrather Bevölkerung 
schauen neugierig bei dem 
Schießwettbewerb zu und 
fiebern mit den Schützen 
mit. Wer wird wohl der 
neue Prinz, Pagenprinz 
oder der neue König? Gibt 
es einen aktiven Wettbe-
werb um die Würde der 
neuen Majestäten oder 
müssen sie noch unter den 
anwesenden Schützen 
gesucht werden? 

Nach Beginn des Schie-
ßens um 14.30 Uhr werden 
die sogenannten „Pfänder“ 
ausgeschossen. Jung- und 
Altschützen schießen auf 
Holzvögel, die aus stilisier-
ten Elementen für Kopf, 
Flügel, Schweif und Rumpf 
bestehen - den Pfändern. 
Wer erfolgreich einen 
davon herunter schießt, 

erhält hierfür auf dem 
Krönungsball einen Pfän-
derorden. Der Jungschütze 
der den Rumpf „herunter 
holt“, ist der Prinz für das 
kommende Jahr. Auch die 
Pagen schießen so ihren 
Prinzen aus, allerdings 
altersgerecht neben dem 
Hochstand mit einem 
sogenannten „Softair-Ge-
wehr“ und einem Schaum-
stoffvogel. Die Altschützen 
ermitteln den kommenden 
König durch das Wett-
schießen auf eine Platte. 

Um den Wettbewerb 
spannend zu gestalten, 
wird die Platte zuerst mit 
einem Splint gesichert. 
Die Schützen können sich 
relativ sicher sein, dass ein 
Schuss auf die so gesi-
cherte Platte ohne Folgen 
bleibt, auch wenn ein Tref-
fer deutlich zu hören ist. 
Ein Nervenkitzel besteht 
dabei schon, denn auch 
hier gilt: Abgeschossen ist 
abgeschossen und man 
braucht schon viel Vertrau-

en in den Sicherungsstift, 
wenn man hier nicht König 
werden möchte.

Gegen 16.30 Uhr klin-
gelt ein Wecker und der 
Sicherungsstift wird 
entfernt- die Königsplatte 
liegt nun ungesichert auf 
dem Hochstand auf. Jetzt 
reicht ein gut gezielter 
Schuss um die Königs-
würde zu erlangen und 
entsprechend steigt die 
Nervosität bei den mög-
lichen Kandidaten. Nun 
hört man bei einem der 
Sebastianer noch einmal 
einen Treffer, die Platte fällt 
herunter und wie zuvor 
Prinz und Pagenprinz wird 
nun auch der neue König 
auf die Schultern seiner 
Kameraden hochgehoben 
und den Zuschauerinnen 
und Zuschauern zum ers-
ten Mal präsentiert. Damit 
stehen die Majestäten fest, 
die die Bruderschaft in 
dem kommenden Schüt-
zenjahr repräsentieren 
dürfen.

Königs- und Prinzenvogelschießen Schützenball im Festzelt
Am Freitagabend veranstaltet die Bruderschaft 
ihren Schützenball und freut sich auf den Be-
such vieler Gäste aus Erkrath.

Die Majestäten des Vereins können etwas 
durchatmen. Die scheidenden Majestäten 
können ihren letzten Abend in Amt und Würde 
genießen, die neuen Majestäten können etwas 
nach dem aufregenden Königs- und Prinzen-
schießen zur Ruhe kommen. In dem Festzelt 
auf dem Gerberplatz sorgt die Werner & Oliver 
Bendels Band für gute Stimmung und tanzbare 
Musik. 

Wenn auch Sie Lust auf einen schönen Abend 
mit Tanzmusik haben, kommen Sie doch vor-
bei. Der Eintritt ist kostenfrei.

Großer Festumzug durch die Straßen Erkraths, hier vor der katholischen 
Kirche St. Johannes der Täufer

9Freitag27. Mai 2016 Sebastianer Königsbote
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Festprogramm
Samstag 28.05.2016
10.00 - 13.00 Uhr

Azubi BewerberdaƟ ng der HWK
Treff punkt: Schützenzelt an der Gerber-
straße; Nähere InformaƟ onen dazu auf 
der letzten Seite

14.11 Uhr
Schießen: Prinz der
Großen Erkrather KarnevalsgesellschaŌ 

19.30 Uhr
Antreten zum Abholen des Königs

20.00 Uhr
Krönungsball im Festzelt 
auf dem Gerberplatz mit großer Tombola
Musikalische Begleitung: 
W. + O. Bendels Band

Liebe Erkrather
Bürgerinnen und Bürger,
Liebe Schützenkameraden,

es ist wieder soweit, man 
spürt die Unruhe in den 
Reihen unserer Mitglieder, 
das Schützenfest 2016 
steht an.

Jubiläen scheinen in 
diesem Jahr im Vorder-
grund zu stehen, unser 
Reitercorps wird 90 Jah-
re, die Jungschützen 65 
Jahre und unsere schö-
ne Heimat Erkrath feiert 
den 50. Geburtstag ihrer 
Stadtwerdung. 
Wenn das keine Grün-
de sind, gemeinsam zu 
feiern. Ich lade Sie, auch 
im Namen meiner Vor-
standskollegen, herzlich 
ein: feiern Sie mit uns, 
kommen Sie ins Festzelt 
und verbringen mit uns 
ein paar schöne Stun-
den. Unsere Festumzü-
ge, das Vogelschießen, 

die Rock-Nacht, und na-
türlich die abendlichen 
Veranstaltungen sind 
nicht nur für „Schützen“, 
sie sind offen für alle. 
Und dazu gehört natür-
lich auch ein Besuch der 
„Größten Kirmes an der 
Düssel“. Die St. Sebasti-
anus Bruderschaft freut 
sich auf Ihr Kommen.

Besonders interessant 
wird das Schützenfest, 
wenn am Freitagnach-
mittag das Königs- und 
Prinzenschießen be-
ginnt. Ich freue mich 
jetzt schon auf die 
spannenden Stunden.

Wenn die Platte gefal-
len ist, der neue Kö-
nig feststeht, folgt als 
nächster Höhepunkt die 
Proklamation der neu-
en Ehrenträger an der 
katholischen Kirche mit 
anschließendem Fest-
umzug durch Erkrath. 
Anschließend trifft man 
sich zum lockeren Schüt-
zenball im Festzelt, wozu 
natürlich alle Erkrather 
Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen sind. 
Lassen Sie sich von roten 
und grünen Uniformen 
nicht abschrecken - jede 
und jeder ist herzlich 
willkommen.

Am Samstag folgt die 
Verabschiedung des 
alten Königs- und Prin-
zenpaares, sowie die 
Krönung der neuen 
Repräsentanten unserer 
Bruderschaft. Wie im-
mer ein schöner Abend 
- wir freuen uns auf Sie!

Es grüßt Sie herzlich

Wolfgang Heß
Brudermeister

Brudermeister der St. Seb. 
BruderschaŌ  Wolfgang Heß

Grußwort des Brudermeisters Wolfgang Heß

Azubi-Bewerberdating
Du beendest bald die 
Schule und suchst noch 
eine Lehrstelle? Da bietet 
unter anderem die Hand-
werkskammer (HWK) 
einen umfangreichen 
Beratungsservice. Um 
diesen zu nutzen und 
Kontakte zu vielen Fir-
men aus Erkrath und der 
Umgebung zu knüpfen, 
veranstaltet die HWK ein 
Azubi-Bewerberdating. 

Die IHK ebenfalls vor Ort 
mit einem Informations-
stand. Auch Erkrather Un-
ternehmen sind vertreten.

Bei diesem Format können 
interessierte Jugendliche 
in kürzester Zeit mit den 
Betrieben und Unterneh-
men in das Gespräch 
kommen, die sich am 
Samstag zwischen 10 und 
13 Uhr im Festzelt an der 
Gerberstraße eingefun-
den haben. 

Komm vorbei, informiere 
Dich über Ausbildungs-
plätze in der Region und 
verschaffe Dir einen Über-
blick über die Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber, 
für die Du arbeiten könn-
test. Die St. Sebastianus 
Bruderschaft freut sich 
in Kooperation mit der 
HWK den Jugendlichen in 
Erkrath ein so interessan-
tes Angebot unterbreiten 
zu können.
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Prinzenschießen der Großen
Erkrather KG

Das Schützenfest ist bei der Großen Erkrather 
Karnevalsgesellschaft e.V.-1994 ein fester Bestand-
teil im Vereinskalender.

Die Zusammenarbeit zwischen Sommer- und 
Winterbrauchtum ist sehr wichtig. Wir sind bei 
allen Veranstaltung an dem Schützenwochenende 
dabei. Mittlerweile schießen wir dort schon seit 
vielen Jahren am Schützenfestsamstag ab 14:11 Uhr 
unser Vereinsprinzenpaar für die neue Karnevals-
session aus und veranstalten ein Preisschießen für 
Jedermann. Hier kann jeder mitschießen der über 
18 Jahre ist und tolle Preise abräumen.

Ebenfalls nehmen wir am Schützenumzug am 
Freitag teil. Das Schützenfest der St. Seb. Bruder-
schaft 1484 Erkrath e.V. ist ein muss für uns und 
die Erkrather Bevölkerung. 

Wir, die Große Erkrather Karnevalsgesellschaft 
e.V.-1994, wünschen den Schützen ein schönes 
und friedliches Schützenfest bei hoffentlich 
schönem Wetter mit vielen Besucherinnen und 
Besuchern.

Udo Wolffram
Präsident & 1. Vorsitzender

Am Samstag feiert die 
Bruderschaft mit Ihnen 
den festlichsten Abend 
des Schützen- und Volks-
festes: Den Krönungsball. 
Neben der Verabschie-
dung der alten Königs- 
und Prinzenpaare steht 
die Krönung der neuen 
Majestäten im Vorder-
grund. Viele befreundete 
Vereine, aber auch viele 
Erkratherinnen und Er-
krather, sind dabei um zu 
gratulieren, zu feiern, zu 
tanzen und viel Spaß zu 
haben.

Für die musikalische 
Stimmung sorgt das 
Tanz- und Showorchester 
Werner und Oliver Ben-
dels. Sie hat durchaus 
majestätische Erfahrun-

gen, wurde sie noch zur 
Kaiserzeit 1898 in Düssel-
dorf gegründet. Die Musik 
umfasst aber ein breites 
Spektrum tanzbarer 
Stücke aus verschiede-
nen Jahrzehnten. Unter 
den 700 Stücke befinden 
sich auch viele aktuelle 

Titel, die sicherlich viel 
Schwung in den Abend 
bringen.

Kommen Sie zum Fest-
zelt und verbringen Sie 
mit uns einen schönen 
Abend.

Krönungsball

Die Oliver Bendels Band sorgt für gute Unterhaltung auf dem 
Krönungsball

Der Krönungsball im Festzelt

Die Große Erkrather KarnevalsgesellschaŌ  auf dem Hochstand der 
BruderschaŌ 
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Das Königspaar der 
St. Seb. Bruderschaft 
1484 Erkrath e.V. freut 
sich über die vielfältige 
Unterstützung und das 
positive Feedback, das sie 
von den Erkratherinnen 
und Erkrathern erhalten 
haben und noch heute 
erhalten. Sie möchten 
sich dafür bedanken und 
haben ein gemeinnützi-
ges Projekt initiiert, mit 
dem die Bahnstraße, die 
wichtigste Einkaufsstra-
ße in Alt-Erkrath, durch 
Spielgeräte für jüngere 
Kinder attraktiver gemacht 
werden soll. Mehr Besu-
cherinnen und Besucher 
stärken und erhalten die 
örtlichen Geschäfte und 
damit Erkrath als „lebendi-
ge“ Stadt. Junge Familien 
und auch die Großeltern 
können hierdurch spielen 
und einkaufen miteinan-
der verbinden.

Die Bahnstraße mit ihrer 
Verbindung zum Bavier-
center bietet als Fußgän-
gerzone in Alt-Erkrath 

gute Voraussetzungen, 
um entspannt einkaufen 
zu können. Mit der Ent-
spannung ist es aber für 
viele Eltern und Großel-
tern oftmals vorbei, wenn 
sie mit den Kindern oder 
Enkeln einkaufen wollen. 
Die Kleinen haben selten 
Lust hierzu; ein wirklicher 
Anreiz fehlt. Um auch für 
junge Familien mit kleinen 
Kindern einen Besuch der 
Bahnstraße interessanter 
zu machen, hatte das 
Königspaar 2015 / 2016 
der Sankt Sebastianus 
Bruderschaft 1484 Erkrath 
e.V., Dirk und Tina Hanten, 
eine Idee: Durch die Auf-
stellung von Spielgeräten 
müssen Kinder nicht mehr 
nur fernab der Bahnstraße 
auf Spielplätze gehen, 
wenn sie wippen, klettern 
oder schaukeln wollen. 
Diese Möglichkeiten sol-
len auch auf der Bahnstra-
ße geschaffen werden, 
um dort mehr Leben 
hinzubringen und sie für 
alle Erkratherinnen und 
Erkrather als Einkaufs-

straße zu stärken und zu 
erhalten. Nebenbei sind 
die Kinder an der frischen 
Luft, bewegen sich und 
den Eltern fällt der Einkauf 
etwas leichter.

Die Bahnstraße ist in 
Alt-Erkrath die wichtigste 
Einkaufsstraße. Große La-
denketten, Shoppingzen-
tren und unendlich viele 
Internetangebote machen 
es lokalen Geschäften im-
mer schwerer, hier mitzu-
halten. Auch das attraktive 
Umfeld durch eine Groß-
stadt wie Düsseldorf mit 
seinen vielen Angeboten 
aber auch durch dessen 
Auswirkungen auf die 
Immobilienpreise sorgen 
in Umlandgemeinden für 
Leerstand von Gewerbe-
immobilien, wodurch das 
örtliche Angebot unin-
teressanter wird und die 
verbleibenden Geschäfte 
und Händler weiter unter 
Druck setzt. 

Viele Geschäfte setzen 
daher auf regionale und 
hochwertige Produkte, 
zu denen sie auch eine 
fundierte und persönliche 

Beratung bieten können. 
Viele Kunden honorieren 
dies und sind so fair, in 
diesen Fällen auch vor 
Ort zu kaufen und auf 
einen Online-Einkauf 
zu verzichten. Um die 
Kunden für die eigenen 
Innenstädte zu begeis-
tern und sie nicht nur zur 
„Schlafstadt“ verkommen 
zu lassen, müssen die 
Einkaufsstraßen aber auch 
ausreichend attraktiv sein. 
Um diese Attraktivität zu 
erhöhen, sollen auf der 
Bahnstraße Spielgeräte 
aufgestellt werden.

Dirk Hanten weiß dabei, 
wovon er spricht. Er führt 
als Metzgermeister seinen 
Handwerksbetrieb, die 
„Landmetzgerei Hanten“ 
an der Neanderstraße 20 
in Erkrath, in der dritten 
Generation. Hierdurch 
weiß er um die Bedeu-
tung von guten loka-
len und hochwertigen 
Produkten, sowie ihrer 
handwerklich professio-
nellen Verarbeitung. Dies 
setzt er auch im „Kurhaus“ 
um. In den Räumlichkeiten 
eines echten Kurhauses 

aus den frühen Jahren des 
19. Jahrhunderts richtete 
er einen Gastronomiebe-
trieb ein, der am Anfang 
der Bahnstraße liegt und 
einen wunderbaren Ab-
schluss des Bavierparks 
zu unserer Einkaufsstraße 
bildet. Einen Kurbetrieb 
gibt es leider ebenso we-
nig wie ein „Bad Erkrath“, 
da die Heilquelle bereits 
1870 versiegte.

Die Veranstaltungen der 
St. Seb. Bruderschaft 1484 
Erkrath e.V. sollen ge-
nutzt werden, um auf das 
Projekt „Spielgeräte für 
die Bahnstraße“ aufmerk-
sam zu machen. So wird 
bereits seit dem Titularfest 
hierfür fleißig hierfür ge-
spendet und gesammelt. 

Wenn auch Sie sich betei-
ligen wollen, sprechen Sie 
gerne unser Königspaar 
oder den Vorstand der 
Bruderschaft auf dem 
Schützen- und Volksfest 
an. Helfen Sie uns, die 
Bahnstraße attraktiver zu 
machen.

Spielgeräte für die Bahnstraße

Spielgeräte für die Fußgängerzone - hier ein Symbolbild
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Festprogramm
Sonntag 29.05.2016    

12.30 Uhr
Musikalischer Frühschoppen im Festzelt 
mit der Jugendmusikschule Erkrath

           

13.00 Uhr
Ausschießen der Kompanievögel der 
1. und 4. Kompanie und des
Pokals für alle Damen des Regiments

13.00 Uhr
Bilderausstellung 
„50 Jahre Stadtrechte Erkrath“

Am Sonntag endet das 
diesjährige Schützen- und 
Volksfest und somit auch 
die Kirmes. Haben Sie 
noch nichts vor? Dann 
nutzen Sie doch den 
Sonntag und genießen 
das bunte Treiben auf 
dem Gerberplatz. Für 
alle Geschmäcker und 
Sinne ist gesorgt. Essen 
Sie einen leckeren Crepes 

während Sie Ihre Kinder 
auf dem Kinderkarus-
sell beobachten. Wie 
wäre es mit einer Run-
de Autoscooter fahren 
oder American Boccia 
spielen. Zu hektisch? 
Dann vielleicht lieber eine 
Runde auf dem nost-
algischen Kettenflieger 
oder beim Entenangeln? 
Zwischendurch noch eine 

Tüte gebrannte Mandeln 
während man seinem 
Liebsten beim Rosen-
schiessen zuschaut? Für 
die Kleineren dürfen es 
natürlich auch die Pfeile 
sein. Sollten Sie hier keine 
Preise „abräumen“, haben 

wir auch einen Schmuck-
stand aufgebaut! Und 
zum Abschluss ein kaltes 
Getränk am Zelt und 
was Herzhaftes zum Satt 
werden, Pommes Cur-
rywurst, Flammkuchen 
oder Raclette?

Die St. Sebastianus 
Bruderschaft und alle 
Schaustellerinnen und 
Schausteller freuen sich 
auf Ihren Besuch und im 
nächsten Jahr sehen wir 
uns hoffentlich wieder!

Jugendmusikschule Erkrath

Das Blasorchester der städtischen Jugendmu-
sikschule Erkrath besteht bereits seit 1969. Hier 
musizieren mehrere Generationen in den unter-
schiedlichsten Musikrichtungen: von Klassik über 
Filmmusik bis zu Jazz und Rock/Pop bleiben die 
Stile immer abwechslungsreich. 

Die Jugendmusikschule Erkrath freut sich auf dem 
diesjährigen Schützenfest am Sonntag ab 12.30 Uhr 
das Publikum mit ihrem aktuellen Programm zu 
unterhalten.

Die Jugendmusikschule Erkrath begeistert seit Jahren die Zuhörer im Festzelt

Letzter Kirmestag
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Seit Jahrhunderten ist es 
in der Sankt Sebastianus 
Bruderschaft Erkrath Tra-
dition, dass der König eine 
silberne Plakette als Erin-
nerung an sein Königsjahr 
stiftet. In den Wirren der 
Jahrhunderte sind schon 
viele Plaketten verloren 
gegangen oder wurden 
zugunsten von kirchlichen 
Gegenständen eingetauscht 
oder eingeschmolzen. Aber 
bis zurück zum Jahr 1617 
sind die meisten Plaketten 
erhalten und werden von 
der Bruderschaft bewahrt. 
Sie werden durch die Pa-
gen mit ihren Schildern und 
durch den König mit der 
großen Königskette regel-
mäßig bei dem Schützen-
fest in dem großen Festzug 
getragen.

Das im ideellen Sinne 
wertvollste Stück ist die 
Taubenkette aus dem Jahr 
1623. Sie wurde von Petrus 

von Gohr im Juni 1623 ge-
stiftet, als er König der St. 
Sebastianus Bruderschaft 
war. Als Ehrengabe stiftete 
er der Bruderschaft eine sil-
berne Taube, die heute als 
Bestandteil einer neuzeitli-
chen Kette traditionell vom 
neuen König getragen wird. 
Die Gravur auf diesem 
Kleinod besagt: „Petrus v. 
Ghoer, filius judicis, dono 
dedit. A. 1623, de 15.Junij“, 
in der Übersetzung: „Petrus 
von Gohr, Sohn des Rich-
ters, gab dieses Geschenk“. 
Die gewählte Selbsttitulatur 
„Sohn des Richters“ ist 
Hinweis auf seine Abstam-
mung. Seine Eltern waren 
mit hoher Wahrscheinlich-
keit der vormalige Richter 
des Amtes Mettmann, 
Bernhard von Gohr und 
dessen Ehefrau Christina 
Cluten. Die Familie von 
Gohr führte ein Wappen, 
das eine rechtsgewandte 
Taube mit offenem Flug, 

in den Krallen ein (Signal-)
Horn haltend, abbildet. Das 
Wappen ist ebenfalls als 
Gravur auf dem Rumpf der 
Taube abgebildet. Dieses 
prägnante Design bleibt in 
Erkrath über viele Jahrhun-
derte einzigartig. Alle seine 
Nachfolger im Amt des 
Schützenkönigs wählten 
für die nächsten 300 Jahre 
einen traditionellen Wap-
penschild, geschmückt und 
verziert durch individuelle 
Ornamentik und Gravuren. 
Erst in den letzten Jahr-
zehnten gab es abweichen-
de Formen und Gestal-
tungselemente.

Da die Taube eine große 
Bedeutung für die Bruder-
schaft hat und über die 
letzten knapp 400 Jahre 
durch den regelmäßigen 
Tragegebrauch deutlich 
gelitten hat, beauftragte die 
Bruderschaft die Anferti-
gung eines Replikats, das 

künftig genutzt werden soll. 
Mit dieser wichtigen Auf-
gabe wurde der Juwelier 
Kortenhaus aus Mettmann 
betraut, der selbst auf eine 
über 200-jährige Tradition 
als Familienunternehmen 
zurückblicken kann. In 
sechster Generation sind 
dort Uhrmacher, Juwe-
liere und Goldschmiede 
tätig und überzeugen ihre 
Kundinnen und Kunden mit 
Qualität und Kompetenz. 
Für die Bruderschaft sind 
sie der richtige Partner, um 

diese verantwortungsvolle 
Aufgabe zu übernehmen 
und zu helfen, dieses histo-
rische Erbe zu bewahren.

Wenn Sie neugierig gewor-
den sind, besuchen Sie 
doch unsere Internetseite 
auf http://www.bruder-
schaft-erkath.de. Dort 
finden Sie in dem Bereich 
„Heimatgeschichte“ einen 
ausführlichen Bericht über 
die Taubenkette und viele 
anderen Geschichten rund 
um unsere Heimat Erkrath.

TaubenkeƩ e der BruderschaŌ  von 1623 in der GoldschmiedewerkstaƩ 

Taubenkette des Königs von 1623

Am Sonntag erwartet die 
Erkrather Bevölkerung 
wieder ein Spaziergang 
durch die Geschichte 

unserer geliebten Heimat-
stadt Erkrath. Es werden 
unter dem Motto „50 
Jahre Stadtrechte Erkrath“ 

Fotos und Bilder ausge-
stellt, die insbesondere 
aus den vergangenen 50 
Jahren stammen. 

Tauchen Sie ein in fast 
vergessene Seiten un-
serer Stadt und unserer 
Mitmenschen, lassen Sie 
Ihren Erinnerungen freien 
Lauf und Sie werden mit 
Sicherheit jemanden tref-
fen der mit Ihnen diese 
Erinnerungen gerne teilt.
Die Sebastianus Bruder-
schaft möchte diese 

schon liebgewonnene 
Tradition der Bilderaus-
stellung am letzten Tag 
des Festes nutzen um 
einen Teil unserer Hei-
mat den Erkratherinnen 
und Erkrathern und auch 
der Bruderschaft selbst 
wieder ein Stück näher 
zu bringen. Wie in den 
vergangenen Jahren zu 
beobachten war, stellt 
dieser Teil des Schützen-
festes einen schönen 
Begegnungspunkt für Bür-
gerinnen und Bürger mit 

den Schützen verschiede-
ner Generationen dar.

Die Bruderschaft freut 
sich Sie dort begrüßen zu 
dürfen und vielleicht die 
ein oder andere Anekdo-
te aus Ihren Erlebnissen 
zu hören. Gerne können 
Sie auch eigene Fotos 
mitbringen und vor Ort 
mit andere Interessierten 
diskutieren. Geschichte 
bewahren bedeutet Erin-
nerungen teilen.

Bilderausstellung „50 Jahre Stadtrechte Erkrath“

14 Sonntag 29. Mai 2016Sebastianer Königsbote
Kirmesbeginn 12:00 Uhr
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Danke

An alle kleinen und großen helfenden Hände für Ihre
tatkräftige Mithilfe bei der Vorbereitung und Durchführung

unseres diesjährigen Schützen- und Volksfestes.

Danke!
An alle Erkratherinnen, Erkrather und unsere Gäste, die mit uns

feiern und Gemeinschaft leben.

Danke!
An die Anwohnerinnen und Anwohner rund um den

Schützen- und Volksfestplatz, dass sie die Veranstaltung
mittragen, auch wenn es für sie in dieser Zeit unruhiger ist.

Danke!
An alle Spenderinnen und Spender für unser Projekt

„Spielgeräte für die Bahnstraße“.

Danke!
An alle die uns zu dem gemacht haben was wir heute sind!

Ihre
Sankt Sebastianus Bruderschaft 1484 Erkrath e.V.
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16 In Kooperation mit der 28. Mai 2016Sebastianer Königsbote

St. Sebastianus Bruderschaft 1484 Erkrath e.V.
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